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I
m Inneren ist Ibiza hügelig und auf dem trocke-
nen, oft felsigen Boden wachsen Aleppokiefern, 
Pinien und Phönizischer Wacholder. Die Küste 

ist zerklüftet und von sandigen, kleinen Buchten, 
den Calas, unterbrochen. Mit dem Umbau einer 
Bestandsanlage an der Westküste der Insel 
entstand das im Frühjahr 2018 eröffnete Seven 
Pines Resort. Mit fünf Sternen ausgestattet 
vermittelt es die Besonderheiten des Orts in 
ungewöhnlichen Material-, Farb- und Oberflä-
chenkombinationen. Erfahren in der Umsetzung 
interdisziplinärer Designkonzepte für Hotel und 
Gastronomie übernahm Kitzig Interior Design 
die Planung und Realisation der öffentlichen 
Bereiche inklusive Restaurants, Bars und Spa. 

NACH IBIZENKISCHEM VORBILD
Ibiza wird auch die „weiße Insel“ genannt, denn 
die typischen Häuser sehen von der Ferne aus 
wie weiße Würfel. In ihrer pragmatischen, stabilen 
und dennoch leichten Erscheinung faszinierten 
sie schon in den 1930er Jahren Architekten wie 

Walter Gropius und Le Corbusier. Der würfelför-
mige Hauptbaukörper einer Finca Ibicenca wird 
– je nach Größe der Familie – durch ebenso wür-
felförmige Anbauten ergänzt. Das Seven Pines 
Resort greift die traditionellen Elemente auf. Wie 
ein Dorf wirken die 81 exklusiven Bungalow- und 
Suitengebäude, die sich auf dem 56.000 Quadrat-
meter großen, parkartigen Grundstück am Rande 
eines Pinienhains verteilen. Die zweigeschossige, 
kubische Form mit weißem Putz kommt der Finca 
Ibicenca sehr nah. Die Pergola, ein mit Stützen 
gerahmter und überdachter Terrassenbereich, 
nimmt Bezug auf die Anbauten. Sie sorgen im 
Sommer für die notwendige Verschattung und 
entsprechend kühle Wohn- und Schlafräume. 
Die größten der 186 Suiten verfügen über einen 
eigenen Pool. 

UNGEWÖHNLICHE KOMBINATIONEN
Edelstahl, Messing, Naturstein, Eiche, bronzier-
tes Glas und hochglänzende Flächen sind die 
wesentlichen Materialien in den Innenräumen. 

Seven Pines Resort Ibiza 

Kitzig Design Studios GmbH, München

LUXUS UND INSELFLAIR

OBJEKT 

Seven Pines Resort Ibiza

ARCHITEKT 

Kitzig Design Studios GmbH, 

München

FOTOS 

©12.18.  

Investment  

Managment GmbH.

U.A. BETEILIGTE FIRMEN 

Voglauer Gschwandtner & 

Zwilling GmbH 

A-5441 Abtenau

architektur international132



Ergänzt durch Möbel aus Spanien, Italien und 
Deutschland. Kontraste wie hart und weich, kalt 
und warm, roh und edel treffen immer wieder in 
neuen Ausprägungen aufeinander. Indem das 
Absolute der Materialien in ungewöhnlichen 
Kombinationen auftritt, entsteht eine hohe Indivi-
dualität der Gestaltung. Insgesamt wirken die im 
Farbkonzept aneinander angelehnten Räume offen 
und freundlich – und immer beseelt von einem 
Hauch Luxus. „Wir haben die Umgebung in den 
einzelnen Gebäuden aufgenommen. Das beginnt 
schon bei Seven Pines als Name“, beschreibt 
Olaf Kitzig den zentralen Entwurfsansatz der In-
nenarchitektur. Dabei waren sowohl das Element 
Wasser als auch lokale Materialien und Farben 
in ihrer ursprünglichen Aussage wesentliche Ge-
staltungsgrundlagen. So werden beispielsweise 
Naturstein und alte Holzdielen in ihrem natürli-
chen, eher rauen Ausdruck neu kombiniert mit 
hochglänzenden, modernen Lackoberflächen. 
„Das dadurch geschaffene Spannungsverhältnis 
erzeugt Überraschungsmomente“, erläutert Kitzig. 

LOBBY BAR UND  
PERSHING YACHT TERRACE
Betritt man die Lobby über den leicht rauen 
ibizenkischen Natursteinboden, wird der Blick 
unweigerlich auf den metallisch-glänzenden 
Schriftzug des Resorts gelenkt. Angebracht auf 
einer schuppenartigen Struktur aus Messingplatten, 
die das hinterleuchtete „7 Pines“ besonders zur 
Geltung bringen. Ein interessantes Spannungsbild 

erzeugen dazu die beiden Stützen, an denen 
sich abstrahierte Korallen aus hochglänzendem 
Edelstahl emporwinden. Schweift der Blick noch 
ein Stück weiter über den Sitzbereich der Lounge 
und die vorgelagerte Pershing Yacht Terrace, 
eröffnet sich die Weite über das Meer hinweg 
bis hin zur Insel Es Vedrà mit ihrem markanten 
Felsen Sa Galera. Helle Naturtöne mit dezenten 
farbigen Akzenten in Kombination mit Naturstein, 
Fell, Leder, Korbgeflecht, Holz und durchscheinen-
den Stoffen sowie glänzenden Metalloberflächen 
schaffen in der Lobby ein natürliches, leichtes 
und offenes Ambiente, das rasch ein Gefühl von 
Angekommensein vermittelt. 

MULTIFUNKTIONAL UND MARITIM 
Im 1. Obergeschoss des Empfangsgebäudes 
befindet sich ein multifunktionaler Veranstaltungs-
bereich. Über bodentiefe Fenster und teils Balkone 
richtet er sich zu drei Seiten aufs Meer aus. Der 
Ausblick steht im Fokus und entsprechend ori-
entiert sich das zurückhaltende Farbkonzept an 
wässrigen Tönen und Aquarellfarben mit feinen 
Akzenten. Das Gestaltungs-, Möblierungs- und 
Lichtkonzept des Veranstaltungsbereiches ist 
für maximale Flexibilität in der Nutzung ausge-
legt. Von Tagungen über Bankette und Events 
bis hin zu Hochzeiten und sonstige besondere 
Anlässe ist alles möglich. Dabei sind sowohl die 
Raumaufteilung und Lichtstimmung als auch die 
Möblierung individuell und einfach anpassbar. 
Geschmackvoll, pur und elegant 
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Natürlich verdankt das Restaurant The View seinen 
Namen dem Blick auf das funkelnde Mittelmeer. 
Sowohl Hotelgäste als auch Besucher werden 
hier mit der Vielfalt der europäischen Küche mit 
koreanischen Einflüssen verköstigt. Der Innenraum 
bietet 66, die Terrasse 82 Gästen Platz. In offener 
Bauweise praktiziert man hier interaktives Kochen 
mit Techniken wie Dampfgaren, Fermentieren und 
Robata-Grillen, bei dem sich der Geschmack der 
frischen Zutaten vollkommen entfalten kann. Am 
Chef’s Table, den eine offene Kochinsel umgibt, 
entstehen interaktiv mit den Gästen besondere 
Menü-Kreationen. Wie in der traditionellen Finca 
Ibicenca findet sich auch im The View ein Brot-
backofen. Die multifunktionale, mit Bruchstein 
verkleidete Bar dient morgens als Frühstücksbü-
fett und abends als Bar. Edle Weine erfahren in 
metallisch glänzenden und indirekt beleuchteten 
Wandnischen eine besondere Präsentation. Auch 
im The View treffen unterschiedliche Materialaus-
prägungen aufeinander: Natur- und Bruchstein 
kombiniert mit Eiche, edlen Stoffen, glänzenden 
Oberflächen, bronziertem Glas und Kupfer sorgt 
für ein stilvolles Ambiente. Die elegant-zurück-
haltende Farbpalette rangiert zwischen Beige-, 
Hellgrau-, Blau- und Kupfertönen. 

IBIZENKISCH FARBENFROH 
UND AUSGELASSEN 
Mit der entspannten Atmosphäre eines Strandclubs 
ist der Cone Club von mittags bis spät in die Nacht 
geöffnet. Angeboten wird eine mediterrane Küche 
mit arabischen und asiatischen Einflüssen. Hier 
herrscht eine farbenfrohe und ausgelassene Stim-
mung im frischen, typisch ibizenkischem Farb- und 
Formenmix. Elemente wie Bohemian-Ketten, die 
die Stützen zierend überziehen und als Vorhänge 
auf leichte Art Sitzbereiche unterteilen, oder auch 
die landestypischen Deckenelemente aus Schilf 
erinnern an unbeschwerte Flowerpower-Zeiten. 
Gewebte und bestickte Stoffe erzählen von der 
kunsthandwerklichen Tradition Ibizas als wichtigem 
Teil der kulturellen Identität. 

NATÜRLICH, BEWEGT UND AUSGLEICHEND 
Neben dem individuellen Charakter der Umgebung 
soll auch die Ausstattung für höchste Ansprüche 
das Seven Pines Resort auszeichnen. Dies zeigt 
sich einmal mehr im 1.500 Quadratmeter großen 
Medical- und Wellness-Spa mit Außenwhirlpool, 
Dampfbad und diversen Saunen sowie dem Spa 
Shop. Der Materialmix aus Naturstein, lebendigen 
Holzoberflächen, weichen Oberflächen und kühlen 
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Farbtupfern sowie Gold-Akzenten zieht sich über 
die drei Etagen. Baumstämme dienen im Emp-
fangsbereich als Vitrinen und feine Metallmuster 
überziehen die Wände. Im Obergeschoss zeichnet 
ein hinterleuchtetes, ornamentales Deckensegel 
sein Muster in Weiß auf den Holzboden und golden 
glänzende Türen führen aus dem Rondell in die 
Behandlungsräume.

GEBÄUDEÜBERGREIFENDES DESIGN 
Vor allem im Dienstleistungsbereich kommuniziert 
das Erscheinungsbild eines Unternehmens inten-
siv mit den Kunden. Im Seven Pines entwickeln 
die drei Kitzig Büros das Gesamtkonzept daher 
interdisziplinär: vom Interior Design Konzept 
und die Interior Architecture über das Corporate 
Design bis hin zur Corporate-Fashion der Mitar-
beiter. Dabei übernimmt Kitzig Interior Design die 
gesamte Innenarchitektur und Kitzig Identities die 
analoge, digitale und räumliche Umsetzung der 
Unternehmens- und Markenidentität. Kitzig Details 
schafft mit einem Gespür für Trends und Inspira-
tionen unverwechselbare Raumerlebnisse durch 
Arrangements, Dekoration und Styling. Alle drei 
Kreativbüros gehören den Kitzig Design Studios 
an und haben sich jeweils auf eine Kreativsparte 

spezialisiert. Zum international arbeitenden Team 
der Kitzig Design Studios gehören über 60 Mitar-
beiter, bestehend aus Architekten, Innenarchitek-
ten, Designern, 3D Spezialisten, Grafikern, sowie 
Projektmanagern, Bauleitern und kaufmännischen 
Instanzen, die aus den Standorten Lippstadt, 
Bochum, München und Düsseldorf flexibel und 
weltweit agieren. 
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Einer für alles. 
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